
OCEANICA AG, Hamburg 
 
 
 
Zwischenmitteilung der Geschäftsführung gemäß § 37x WpHG  

für den Zeitraum 1. Jan. 2010 bis 31. März 2010 

 
 
 
Geschäftsentwicklung  

Die Engagements der OCEANICA AG erstrecken sich weitgehend auf die internationale 

Containerschifffahrt. 

 

Es gibt keine neuen Erkenntnisse darüber, dass sich die im Lagebericht des Jahresabschlusses per 

31.12.2009 abgegebenen wesentlichen Prognosen und sonstigen Aussagen zur voraussichtlichen 

Entwicklung der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2010 wesentlich verändert haben.  

 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

Die für die Ermittlung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage angewandten Bilanzierungs- und 

Bewertungsvorschriften entsprechen den im HGB-Jahresabschluss zum 31. Dezember 2009 der 

OCEANICA AG dargestellten Methoden.  

 

Der Überschuss für das 1. Quartal 2010 betrug T€ 60 und ergab sich im Wesentlichen aus Zinsen 

auf Stille Beteiligungen abzüglich abgegrenzter laufender Verwaltungs- und Beratungskosten sowie 

Steuern vom Einkommen und Ertrag.  

 

Forderungen aus dem Abgang Stiller Beteiligungen in Höhe von T€ 2.328 wurden in Höhe von  

T€ 580 ordnungsgemäß ausgeglichen, für den Restbetrag wurden Darlehensverträge mit den 

Gesellschaften mit einer Laufzeit von 1 Jahr geschlossen. Das Bankguthaben erhöhte sich von  

T€ 4.904 auf T€ 5.370.  

 

Die Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, erhöhten sich um 

die Zinsen der Stillen Beteiligungen für das 1. Quartal 2010 auf T€ 7.923. 

 

Hamburg, 18.5.2010 

 

Der Vorstand  


